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Wir halten Innsbruck sauber

Volksschülerin aus Mühlaugestaltete Umweltschutzplakat

Anderung bei IVB-Linien

„K“ über Hauptbahnhof, „C" durchgehend Arzi-Wiltenberg

(Gr) „Wir halten Innsbruck sauber“ war das Motto eines Zeichenwettbewerbes, der auf Anregung des Amtes für Umweitschutz im

Hagebankkunden hellen Betagten

Wie die Tiroler Handels- und Gewerbebank mitteilt, wird sie die heurige Weltsparwoche in den Dienst einer sozialen Einrichtung stellen, deren Ausbau allen innsbruckemn und Tirolem am Herzen liegen muß. Bekanntlich hat sich die Caritas verpflichtet, für das neue Malfatti-Pflegeheim einen Betrag von 10 Müllonen Schilling aufzubringen, der zur Vorfinanzierung

der Gesamtkosten in Höhe von 40 Millionen Schiling beiträgt.

Für alle Prämiensparbücher, die während der Zeit vom 1. bis 31. 10. 1979 in einer der Geschäftsstellen der Hagebank eröffnet werden, wird pro Vertrag ein Betrag von S 50.— auf das Spendenkonto Nr. 900077778 Maltatti-Pflegeneim überwiesen werden.

Alle älteren Mitbürger sind wieder recht herzlch eingeladen, die städtischen Altenstuben zu besuchen. Das nach den Bedürnissen der älteren Gencration abgestimmte Programm soll zur Unterhaltung und Aktwierung beitragen und das Gefühl der Zusammengehörigkeit fördern.

Öffnungszeiten: 14.30 bis 17.30 Uhr, und zwar.

Schuljahr 1977/78 an den Innsbrucker Pflichtschulen durchgeführt wurde. Ziel des Wettbewerbes war es, eine originelle Vorlage für ein Plakat zu erhalten, das für das Sauberhalten der Stadt werben sollte Die Pflichtschüler haben sich an diesem Wettbewerb in erfreulich hoher Zahl beteiligt und die Jury hat eine Zeichnung von Susanne Weben, darals Schülerin der vierten Klasse der

Volksschule Mühlau, mit dem ersten Preis ausgezeichnet. Ober Ersuchen des Stactsenates hat die akademische Graphikerin Gabriell-Kapferer diose Zeichnung durch geringfügige Ergänzungen zu einem Plakat umgearbeitet. Bevor das Plakat nun in Schulen angeschlagen werden und dort für eine saubere Umnvelt werten soll. hat der für den Umweltschutz zuständge amtsführende

Gerneinderat Rudolf Brix die kleine Künstlerin zu sich ins Hathaus gebeten und ihr als kleine Erinnerung an diesen Tag das erste Plakat und eine Sofortbidkamera überreicht (Obenstehendes Foto: Birbaumer)

Städtische Altenstube Olympisches Dort. Kajetan-Sweth-Straße 2, ab 15. Oktober jeden Montag und Mittwoch.

Städtische Altenstube Hötting Schulgasse 8 a, ab 16. Oktober jeden Dienstag und Donnerstag

Städtischo Altenstube Reichenau, Reichenauer Straße 147, ab 16. Oktober jeden Dienstag und Donnerstag

Einer vielfachen Wunsch der Fahrgäste entsprechend, wird ab Montag, den 15. 10. 1979, die Omnibuslinie „K“ in beiden Fahrtrichtungen über den Hauplbahnhof geführt. in Richtung St. Mikolaus werden de Haltestellen „Heiliggeiststraße“, „Hauptbahnhof“ (bei der Mittelfahrbahn) und „Bozner Platz“ neu angefahren, die Haltestellen „Triumphpforte“ und „Landhaus“ entfallen. In Richtung Am ras werden die Haltestellen „Bozner Platz“ „Hauptbahnhof“ (beim Hotel Europa) und „Hauptpost“ neu angefahren. Es entfallen die Haltestellen „Triumphpforte“ und „WichaelGaismayr-Straße“.

Die Linie verkehrt wie bisher tagsOber halbstündig. Die Abfahrtszeiten in St. Nikolaus werden um 5 Nllnuten vorverlegt. Die Abfahrt erfolgt dort also joweils 5 Minuten vor der vollen und halben Stunde. Die übrigen Abtahrtszeiten in Amras und vom Wiltener Platz bleiben unveränder.

Ebenfalls ab Moritag, den 15. 10. 1979, verkehrt die Linie „C“, die vorübergehend in zwei Teillinien aufgetrennt war, wieder durchgehend von Arzl nach Wiltenberg und zurück. Aus diesem Grund ergeben

□

9 Der Stadtsenat stmmte einem Grundeinlösungsbescheid des städtischen Rechtsarrstes zu, wodurch die Voraussetzungen dafür geschaffen sind, daß nach Rechtskraft dieses Bescheides mit dem Bau der Fußgängerunterführung im Bereich des pördlichen Brückenkopfes der Universitätsbrücke begonnen werden kann.

• An der Nordseite der Inntal-Autobahn im Bereich Amras wird eine Lärrnschutzwand errichtet werden. Für die Südseite der Autobahn, wo der Bau einer Lärmschutzwand technisch nicht möglich ist, wird für die 46 betroffenen Objekte der Einbau von Lärmschutzfenstem angeboten werden. Weiters teilte Bürgereister Dr. Lugger mit, werde er im Raum Amras eino Geschwindig koitsbegren zung beantragen.

* Um das Museum und seine Schätze auch unseren Jungsten zu erschleßen, finden nach Bedarf jeden Mittwoch im Oktober im Tiroler Landesmuseum Führungen speziell für Kinder im Alter von fürf bis acht Jahren statt.

sich folgende Faluplanänderungen: Montag bis Samstag:

Ab Arzi in Richtung Bozner Platz um 5.55 Uhr und von 6.05 bis 19.20 Uhr alle 15 Minuten Ab Bozner Platz in Richtung Mentlberg um 6.10 Uhr und von 6.25 bis 19.40 Uhr alle 15 Minuten.

Ab Mandelsbergerstraße in Richtung Hauptbahrhof um 6.25 Uhr und von 6.45 bis 20.00 Uhr alle 15 Mirusten.

Ab Hauptbahnhof in Richtung Arzl um 6.45 Uhr und von 7.05 Uhr bis 20.20 Uhr ale 15 Minuten.

Ab Arzl in Richtung Bozner Platz von 19.45 bis 22.45 Uhr alle 30 Minuten. Ab Bozner Platz in Hichtung Mentlberg von 20.00 bis 23.00 Uhr alle 30 Minuten.

Ab Mandelsbergerstraße in Richtung Hauptbahnhof von 20.15 bis 23.15 Uhr alle 30 Minuten.

Ab Hauptbahnhof in Richtung Arz von 20.30 bis 23.30 Uhr alle 30 Mllnuten.

Am Samstag verkehren die Kurse ab Bozner Platz um 13.55, 14.55, 15.55, 16.55, 17.55 18.55, 20.00 und 23.00 Uhr nach Sieglanger, die Haltestelle „Menüberg“ wird von diesen Kursen nicht angefahren. An Sorm- und Feiertagen bleibt der Fahrplan uriverändert wie bisher.

• Die Firma Hettlage eröffnete vor kurzem im DEZ-Einkaufszentrum ihr erstes Verkaufshaus in Osterreich Angeboten wird ein Vollsortiment an Damen-, Herren- und Kinderbekleidung sowie Sportmode. Hettlage beschäftigt im DEZ rund 60 Mitarbeiter.

## in der Zeit vom 19. Oktober bis 3. Novernber wird Südtirol im Kaufhaus Tyrol zu Gast sein. Bei einem großem Preisausschreiben sind unter anderen 30 verlängerte Wochenenden in Südtirol zu gewinnen.

# im Namon der Stadt innsbruck empfing Vizebürgermeister Niescher eino Gruppe französischer Parlamentarier, de sich im Rahmen eines Studienaufenthaltes in Tirol aufhielten.
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Die Altenstuben laden ein

Zweimal wöchentlich wieder Nachmittage für die Betagten
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